
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Jahrgang:   2014 
Lage:    Iphöfer Julius-Echter-Berg 
Rebsorte:   Silvaner 
Prädikat:   Trockenbeerenauslese 
Geschmacksrichtung:   edelsüß 
Flaschenart:    500ml Bocksbeutel 
 

Weinnummer:    144268 
EAN-Code Flasche:  4018493 426807 
EAN-Code Karton:  4018493 426869 
 

Analysedaten:  Alkohol: 9,0 % vol. 
Süße: 231,1 g/l Säure: 14,8 g/l 

 

Qualitätsstufe: Deutscher Prädikatswein 
Anbaugebiet: Franken 
Allergene: enthält Sulfite 
 

Auszeichnungen: Frankenweinmedaille in Gold 
 

Charakterisierung: Fruchtig-exotische Aromatik von Maracuja über Pampelmuse bis hin zu 
Mango und Passionsfrucht kombiniert mit fernöstlicher Würze wie 
Kreuzkümmel. Dezenter Honigton und animierendes Süße-Säure-Spiel. 

 

Speiseempfehlung:  Hervorragend zu Blauschimmelkäse, fruchtbetonten Desserts und 
reichhaltigen Cremes. 

 

Herkunft:  Südlich exponierter Steilhang am Schwanberg des Steigerwaldes. Vor 
kalten Nord- und Ostwinden geschützt herrschen hier optimale 
kleinklimatische Bedingungen. Der in dieser Region Frankens typische 
graubraune Keuperboden erhitzt sich rasch und speichert die Wärme. 

 

Philosophie: Wir legen größten Wert auf einen behutsamen Umgang mit der Natur – 
unser Ertrag im Weinberg ist bewusst begrenzt, wir achten auf ein 
optimales Bodenmanagement und auf ein intaktes Ökosystem. Güte geht 
uns immer vor Menge. Passend zur jeweiligen Weinbergsparzelle 
kultivieren wir ausgesuchte, klassische Rebsorten. Unser Ziel sind 
fränkische Weinpersönlichkeiten, mit Authentizität und Frische. 

 

Der Ausbau: Auch im Keller steht die schonende Weinbereitung im Vordergrund. Die 
langsame, kühle Gärführung bei 16°-18° C im Stahltank benötigt bis zu 30 
Tage. Im Anschluss reift der Jungwein mehrere Monate auf seiner Feinhefe, 
bevor er schließlich seinen Weg in den Bocksbeutel findet. 

 

Bester Trinkgenuss:  Die edelsüßen Weine bestechen in einem sehr jungen Stadium mit ihrer 
Frische und Lebendigkeit, aber natürlich sind edelsüße Weine auch ideal für 
Sammler geeignet. Je nach Qualitätsstufe haben diese Weine ein hohes 
Lagerpotential über mehrere Jahrzehnte.  

 

Das Weingut Juliusspital Würzburg 
 

1576 gründete Fürstbischof Julius Echter die gemeinnützige  
Stiftung Juliusspital in Würzburg. Unser Weingut ist Teil dieser  
Stiftung und seit jeher tragen die Erlöse zur Finanzierung der  
sozialen Aufgaben bei. 177 Hektar Weinbergsbesitz in den  
renommiertesten Weinlagen Frankens legen den Grundstock  
für die Individualität unserer Weine. Größten Wert legen wir auf 
einen behutsamen Umgang mit der Natur – Nachhaltigkeit  
für unsere Reben und Verantwortung für zukünftige Generationen. 
 


